
Neuwahlen beim Sportverein Mondfeld
Sportverein Mondfeld 1926: Erwin Roth aus dem Vorstand verabschiedet
WERTHEIM. Im März 2023 trafen
sich die Mitglieder des Sportverein
Mondfeld zur jährlichen General-
versammlung in der Maintalhalle.
Nach der Begrüßung der Mit-

glieder und Ehrenmitglieder (Ed-
gar Breiter, Rainer Dümig und
Reinhold Eckert) folgten die Be-
richte der Vorsitzenden Ulrike
Lindner und des Vorstandes Fi-
nanzen Tom Grein, sowie die
Verlesung des Kassenberichts.
Kassenprüfer Franz Theis, der

zusammen mit Gerold Grein die
Kasse prüfte, beantragte die Ent-
lastung des Kassiers und der ge-
samten Vorstandschaft, die die
Versammlung einstimmig erteilte.
Franz Theis bleibt ein weiteres
Jahr im Amt des Kassenprüfers.
Neu ihm zur Seite gewählt wurde
Matthias Eckert.
Vorstand Infrastruktur Erwin

Roth erklärte, dass sich das Sport-
gelände des SVM dank Greenkee-
per Roland Bachmann im aller-
besten Zustand befindet.

Hallensparten vorgestellt
Hermann Scholtz verlas die Mit-
gliederstatistik. Im Anschluss
wurden die Hallensparten vorge-
stellt: Neben Pilates, Fit & Fun,
Frauengymnastik, Seniorentur-
nen, Funktionsgymnastik, Fitness
Jumping und Männergymnastik
gibt es auch eine Volleyballgrup-
pe.
Neu ist seit 2022 die Eltern-

Kind-Turngruppe mit Anne Eng-
lert, die sehr gut besucht wird.
Kinderturnen für Kinder von fünf
bis acht Jahren findet leider immer
noch nicht statt, da bisher noch
keine Übungsleiterinnen bzw. -
leiter zu finden waren.
Jugendleiter Bernd Schulz be-

richtete von der letzten und der
aktuellen Saison im Jugendbe-

reich. Ihm folgte Vorstand Fußball
Neset Koyunsever mit seinem Be-
richt über den Seniorenfußball
und Informationen von der neuen
Spielgemeinschaft SG RaMBo.

Neuwahlen
Nach den Berichten ging es zu den
Neuwahlen des Vorstandes. Der
Wahlausschuss mit Maike Müssig,
Marlon Schulz und André Roth
führte durch die anschließende
Wahl.
Der neue gewählte Vorstand

setzt sich wie folgt zusammen:
Vorstand Fußball Neset Koyunse-
ver, Vorstand Finanzen/Kassier
Tom Grein, Vorstand Öffentlich-
keitsarbeit Marvin Eckert, 2. Vor-
stand Fußball Wolfgang Döbert,
Jugendleiter Bernd Schulz,
Schriftführerin Bianca Gräber,
Mitgliederverwaltung Hermann
Scholtz, Beisitzer Fußball Tim
Theis, Beisitzer Infrastruktur

Louis Müssig, Beisitzer Sportheim
Carmen Müssig, Beisitzer Einkauf
Eva Böhm, Beisitzer Homepage

Julia Scholtz und Beisitzer Hal-
le/Ehrungen Ulrike Lindner.
Der ausgeschiedene Vorsitzen-

de Infrastruktur Erwin Roth wurde
mit einemPräsent verabschiedet.

Ehrungen
Danach erfolgten zum Ende des
Abends die Ehrungen für langjäh-
rige Mitglieder und die Ernennung
zweier neuer Ehrenmitglieder.
Auch 2023 wurden zwei neue

Ehrenmitglieder beim SVM er-
nannt. Nachdem im vergangenen
Jahr Joachim Eckert und Kuno
Furth zum Ehrenmitglied ernannt
wurden, kamen in diesem Jahr
zwei neue Gesichter dazu: Her-
mann Scholtz und Ulrike Lindner
wurden für ihre langjährige eh-
renamtliche und herausragende
Tätigkeit in den Reigen der Eh-
renmitglieder aufgenommen.
Vorstand Tom Grein würdigte die
Leistung der beiden, die auch noch
weiterhin dem Vorstand angehö-
ren, mit einer Urkunde und einem
Präsent.
Für 25 Jahre Vereinszugehörig-

keit wurden geehrt: Nicolas Spiel-
vogel, Christopher Happ, Gerlinde
Swiegot, Judith Krauter und Anna
Krauter. 40 Jahre Mitglied im
Sportverein Mondfeld ist Mario
Swiegot. Für 50 Jahre Mitglied-
schaft wurden geehrt: Hartmut
Eckert, Konny Trabold, Ingrid
Breiter, Birgit Lotz, Margareta
Klein, Annemie Neufeld, Monika
Ballweg, Ute Happ, Monika Grein
und Lydia Eckert.
Ein herzliches Dankeschön für

die jahrelange Treue an alle Ge-
ehrten. Ulrike Lindner

b
Infos und Trainingszeiten:
www.sv-mondfeld.de; Interessierte
können sich gerne melden unter:
sv-mondfeld@web.de.

Die beiden neu ernannten Ehrenmitglie-
der Hermann Scholtz und Ulrike Lindner.
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50 Jahre Mitgliedschaft: Hartmut Eckert, Konny Trabold, Ingrid Breiter, Birgit Lotz,
Margareta Klein, Annemie Neufeld, Monika Ballweg, Ute Happ, Monika Grein und Ly-
dia Eckert. Foto: Sportverein-Mondfeld

Ehrungen beim Fanfarenzug Dertingen
Fanfarenzug Dertingen: Helmut Heunisch nach 50 aktiven Jahren zum Ehrenmitglied ernannt

WERTHEIM-DERTINGEN. Viele Eh-
rungen wurden in diesem Jahr
beim Fanfarenzug Fränkische
Herolden Dertingen durchge-
führt.

15 bis 60 Jahre im Verein
Für passive Mitgliedschaft wur-
den geehrt: Für 15 Jahre Cons-
tanze Wolz. Für 20 Jahre Anna-
lisa Strauß. Für 25 Jahre Fran-
ziska Baumann und Martina Tae-
ge. Für 35 Jahre Ursula Hagmaier
und Anette Hergenhan. Für 45
Jahre Stefan Beuschlein, Cornelia

Friedrich, Karola Glaab, Klaus
Götz, Michael Hill, Tina Mattern
und Heike Österlein.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft

wurden die Ehrenmitglieder Jür-
gen Diehm, Heinz Hörner, Hel-
mut Mattern und Herbert Scheu-
rich geehrt.
Zu Ehrenmitgliedern nach 50-

jähriger Mitgliedschaft wurden
Armin Beuschlein, Axel Diehm,
Joachim Hettinger und Harry Ös-
terlein ernannt und bekamen eine
Ernennungsurkunde überreicht.
Für aktive Mitgliedschaft wurden

geehrt: Für 10 Jahre Sophie Ös-
terlein, Ingo Jahn und Isabella
Jahn. Für 45 Jahre Peter Beu-
schlein, Ralf Scheurich und Udo
Schlundt.

Besondere Ehrung
Eine besondere Ehrung bekam
Helmut Heunisch. Er hat 1973 den
Wiederaufbau des Fanfarenzuges
eingeleitet. Er ist Komponist vie-
ler Stücke des Fanfarenzuges, seit
2001 Ehrendirigent, seit 2011
stellvertretender musikalischer
Leiter, er war Clarino im Ver-

band und wird nach 50 Jahren ak-
tiver Mitgliedschaft nun zum Eh-
renmitglied ernannt. Patrick
überreichte ihm die Ernennungs-
urkunde sowie einen Geschenk-
korb. Die Anwesenden spendeten
stehenden Applaus.
Thomas Palatschek ehrte Hel-

mut Heunisch vom Verband Süd-
westdeutscher Fanfarenzüge mit
Urkunde und Nadel und würdigt
nochmals das besondere Wirken
von Helmut Heunisch für den
Fanfarenzug Dertingen.

Stefan Diehm

Von links: Thomas Palatschek (VSF), Sindy Gimpel (2. Vors.), Joachim Hettinger, Ralf Scheurich, Ingo Jahn, Harry Österlein, Helmut Mattern, Armin Beschlein, Jürgen Diehm, Pe-
ter Beuschlein, Udo Schlundt, Herbert Scheurich, Helmut Heunisch, Martina Taege, Patrick Volk (1. Vors.). Vorne von links: Isabella Jahn, Sophie Österlein. Foto: FZ Dertingen

Jahresversammlung
mit Neuwahlen des Vorstands
Fanfarenzug Dertingen: Julia Schirmacher verabschiedet
WERTHEIM-DERTINGEN. Kürzlich
fand im Gasthaus zum Löwen in
Dertingen die Jahreshauptver-
sammlung des Fanfarenzuges
Fränkische Herolde Dertingen
statt. Es fanden sich 42 Mitglieder
ein. Der erste Vorsitzende Patrick
Volk leitete die Sitzung.
Die zweite Vorsitzende Sindy

Gimpel verlas den Tätigkeitsbe-
richt. Es konnten seit der letzten
Generalversammlung im März
2022 14 Auftritte des Fanfarenzu-
ges stattfinden.
Jugendleiterin Vanessa Fleck

berichtete von 13 Kindern und Ju-
gendlichen, die in der Ausbildung
sind. Für die Jugend war sicher-
lich das Highlight die Jugendfrei-
zeit in Buchen-Bödigheim, veran-
staltet vom Verband südwest-
deutscher Fanfarenzüge, bei dem
die komplette Jugend für ein Wo-
chenende mit Proben, Spielen und
Ausflügen beschäftigt war.
Der musikalische Leiter Mi-

chael Hemrich freute sich, dass die
Jugendproben so zahlreich be-
sucht wurden. Bei den Senioren
wird nun ein von ihm komponier-
tes Stück geprobt, die Urauffüh-
rung wird beim Fanfarenzugtref-
fen auf dem Mathaisemarkt in
Schriesheim stattfinden. Höhe-
punkte des Jahres waren der
zweitägige Auftritt bei den Wal-
lensteinfestspielen in Altdorf und
der heraldische Abend bei der
diesjährigen Kerwa in Dertingen,
der mit einem Gemeinschaftsspiel
der gesamten Sektion Ost und dem
Fanfarenzug Neubrunn abschloss.

Anschließend gab der Kassier
Christian Hildenbrand einen Kas-
senbericht ab.
Grußworte kamen vom Orts-

vorsteher Egon Beuschlein sowie
von Thomas Palatschek, Präsident
vom Verband südwestdeutscher
Fanfarenzüge.

Neuwahlen
In diesem Jahr musste der Posten
der ersten Vorsitzenden Julia
Schirmacher neu gewählt werden,
sie stand nicht mehr zur Wahl. Ju-
lia war seit 2010 in der Vorstand-
schaft, von 2010 bis 2013 Jugend-
leiterin, seit 2014 erste Vorsitzen-
de. Statt einer weiteren ersten
Vorsitzenden (neben Patrick Volk)
wurde ein weiterer zweiter Vor-
sitzender gewählt. Fred Strauß
führte die Wahlen durch. Zum
weiteren zweiten Vorsitzenden
wurde Felix Meißner gewählt. Ju-
lia Schirmacher wurde von der
Vorstandschaft mit einem herzli-
chen Dankeschön und einem Ge-
schenk verabschiedet.
Als Kassenprüfer wurde Ralf

Scheurich und Ingo Jahn gewählt.
Der neueWahlausschuss setzt sich
zusammen aus Christina Gludo-
watz, Jürgen Volk und Ingo Jahn.
Anschließend verlas Patrick

Volk den Ausblick auf die kom-
menden Auftritte und Termine.
Er bedankte sich beim Dirigen-

ten Michael Hemrich, bei der Vor-
standschaft und bei den Mitglie-
dern und wünscht ihnen noch ein
gutes und erfolgreiches Jahr 2023.

Stefan Diehm

Kinder auf Weltreise
Junge Forscher Main-Tauber: Kinderuni

FREUDENBERG. Bei der zweiten
Kinderuni der Jungen Forscher
Main-Tauber Freudenberg gingen
die Juniorstudenten vor kurzem in
der Baracke an der Lindtalschule
auf Weltreise. Mit vielen Erfah-
rungsberichte, Fotos und kleinen
Videos nahm der Freudenberger
Dietmar Hildenbrand die Kinder
mit auf seine Weltreise. In drei
Monaten reiste er im Herbst und
Winter 2022 durch zwölf Länder
rund um den Globus. Die Kinder
staunten über seine Erlebnisse
und hatten viele Fragen.
Vor dem Vortrag stellte Birger-

Daniel Grein, Vorsitzender des
Vereins, das Vereinsangebot vor.
Die Kinder bekamen auch einen
kleinen Ausschnitt aus dem Pro-
gramm der »Magical Science
Kids«, der ersten Kinder-Wissen-
schaftsshow-Gruppe Deutsch-
lands, die der Verein gegründet
hat, zu sehen. Weitere Kinder sind
dort willkommen.
Auf Frage eines Kindes stellte

Hildenbrand fest, während der
drei Monate Reise habe er kein
Heimweh gehabt, am Ende sei
aber froh gewesen, wieder zu
Hause zu sein. Seine Reise startete
in Denver, wo er beruflich an
einem Kongress teilnahm. Dorthin
sei es mit neun Stunden der
längste Flug der Reise gewesen.
Den Kindern zeigte er von dort ein
Video, in dem Leute auf der Stra-
ße mit Eimern Musik machten.

»Ich war überrascht, wie nah Ar-
mut und Reichtum in den USA zu-
sammen sind«, erzählte er. Von
den USA ging es für ihn in einer
Kreuzfahrt durch die Karibik. »Für
die Überquerung des Äquators
haben wir eine Urkunde bekom-
men.« Zu allen besuchten Län-
dern hatte Hildenbrand einige In-
formationen zum Land und seiner
typischen Tierwelt sowie Begrü-
ßung mitgebracht.

Bis Neuseeland und Australien
Die Schiffsreise endete in Neu-
seeland. »Wir waren das erste
Kreuzfahrtschiff seit Beginn der
Pandemie, das dort anlegte«, die
Leute vor Ort seien darüber be-
geistert gewesen. In Neuseeland
war er wandern. Er sei auf einem
Weg gewesen, an dem nur Warn-
hütchen auf die Gefahr des steilen
Abhangs am Wegesrand hinwie-
sen. Weiter ging es für ihn nach
Australien. Hildenbrand hatte bei
der Reise mit dem Schiff auch die
Datumsgrenze überschritten. Auf
der Infotafel auf dem Schiff sei
unter anderem Datum und Uhrzeit
angezeigt worden. »Es war ko-
misch wegen der Datumsgrenze
am Freitag einzuschlafen und am
nächsten Tag steht da schon
Sonntag.«
Weiter berichtete er unter an-

derem von seinen Eindrücken bei
den Coco Dai, die auch in ihren
Bauten Elemente aus vielen Welt-
religionen vereinen. Faszinierend
fanden die Kinder auch seine Be-
richte über den Besuch einer
Schule in Kambodscha und eines
christlichen Klosters in Indien.
Über die Malediven, Ägypten und
Israel reiste er nach Palästina.
Weihnachten verbrachte er in
Bethlehem. Dies sei schon lange
sein Wunsch gewesen. Interessant
fanden die Kinder auch, dass die
Krippe in Wahrheit nicht aus Holz,
sondern die Ställe Felshöhlen wa-
ren. Nach dem Vortrag entwickel-
ten die Juniorstudenten Plakate
und Quizfragen zu den Ländern
der Reise, die sie besonders be-
eindruckten. Diese wurden am
Frühjahrsmarkt Freudenberg
ausgestellt. Birger-Daniel Grein

Bei der Kinderuni nahm Referent Dietmar
Hildenbrand die Kinder mit auf seine Rei-
se um den Globus. Foto: Birger-Daniel Grein
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